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Der Konkurs der Kita Moris in Liestal hat viele Familien und auch die Mitarbeitenden völlig uner­
wartet getroffen. Eltern mussten ihre Kinder kurzfristig abholen und standen von einem Tag auf 
den anderen vor der Frage, wie die Betreuung weitergehen soll. Auch für die Angestellten kam die 
Schliessung offenbar sehr kurzfristig.

Ein solcher Konkurs lässt sich nicht einfach verhindern. Für die betroffenen Familien stellt sich 
aber trotzdem die Frage, was passiert, wenn ein Betreuungsangebot plötzlich wegfällt. Gerade für 
Eltern, die auf die Kita angewiesen sind, um ihrer Arbeit nachgehen zu können, ist eine kurzfristige 
Schliessung ein grosses Problem. Gleichzeitig sind auch die Gemeinden gefordert, wenn innert 
kurzer Zeit mehrere Familien einen neuen Betreuungsplatz benötigen.

Der Fall in Liestal gibt deshalb Anlass, die bestehenden Abläufe im Kanton und in den Gemeinden 
genauer anzuschauen.

Ich bitte den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Wie viele bewilligte Kindertagesstätten haben im Kanton Basel-Landschaft in den vergangenen 
fünf Jahren ihren Betrieb aufgrund eines Konkurses, einer Insolvenz oder aus anderen kurzfristi­
gen Gründen eingestellt?

2. Was geschieht heute, wenn eine Kita kurzfristig schliessen muss? Gibt es für diesen Fall einen 
festgelegten Ablauf zwischen Kita, Gemeinde und Kanton?

3. Wie werden betroffene Eltern informiert und unterstützt, wenn ihre Kita kurzfristig nicht mehr zur 
Verfügung steht?

4. Gibt es im Kanton oder in den Gemeinden eine Übersicht über freie Betreuungsplätze, auf die 
bei einer solchen Situation zurückgegriffen werden kann?

5. Wie wird sichergestellt, dass die zuständigen Behörden möglichst früh von einer drohenden 
Schliessung erfahren, soweit dies aufgrund der gesetzlichen Möglichkeiten überhaupt möglich ist?
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6. Welche Unterstützung erhalten die betroffenen Mitarbeitenden einer Kita, wenn der Betrieb 
kurzfristig eingestellt wird?

7. Sieht der Regierungsrat aufgrund des Falls in Liestal Handlungsbedarf? Falls ja, welche Mög­
lichkeiten sieht er, damit betroffene Familien bei einer unerwarteten Schliessung schneller eine An­
schlusslösung finden?


